
 

 

 

Steiermark, Juni 2021 

 

Eins, zwei, ….Trofaiach 
oder „das perfekte Eröffnungsturnier“ 

 

 

Ein ungewöhnlicher Titel für einen Bericht über ein Golfturnier, wohl wahr, aber aus 

verschiedenen Gründen, die ich Euch gerne erläutern werde, ging mir diese Überschrift nicht 

mehr aus dem Kopf. 

Zum einen mussten wir unser Turnier, das ursprünglich für den 17. April 2021 angesetzt war, 

coronabedingt auf einen späteren Zeitpunkt verschieben. Der zweite Anlauf am 22. Mai 

2021 fiel aufgrund der äußerst schlechten Wettervorhersagen sprichwörtlich ins Wasser und 

so musste ein weiterer Termin gefunden werden. Erst beim dritten Anlauf konnte das 

Eröffnungsturnier der Sektion Golf des Landespolizeisportvereines Steiermark am 12. Juni 

2021 coronakonform über die Bühne gehen. 

 

Gemeinsam mit dem Vorstand des GC Trofaich, an dessen Spitze Mag. Edgar Steinberger, 

ein Gönner der Golfsektion des steirischen Landespolizeisportvereines, steht, wurde ein 

Präventionskonzept erstellt und umgesetzt.  

Ein Turnier „Frühstarter“ und ein Turnier „Spätstarter“ ergab insgesamt 84 Golfspieler, an 

vorderster Front auch Landespolizeidirektor-Stellvertreter GenMjr Manfred Komericky, die 

diese Saisoneröffnung der steirischen Exekutive „in Angriff nahmen“, mit dem notwendigen 

Abstand natürlich. 

 

Schon beim Eintreffen auf dem Golfplatz wurden die Golfer vom Präsidenten des GC 

Trofaiach und seinem Team empfangen und die notwendigen coronabedingten Formalitäten 

erledigt. Dabei wurden auch Startgeschenke, Getränke und Obst an die Turnierteilnehmer 

übergeben. Danach wurden die Score-Karten im Sekretariat von der Präsidentengattin, 

Brunhilde Steinberger, ausgegeben und die Startgebühr von einer weiteren Mitarbeiterin 

des Teams eingehoben. 

Bis zu diesem Zeitpunkt war von Edgar und seinem Team schon alles super organisiert, aber 

dann ging es erst richtig los. Das Frühstück!!! Wahnsinn, phänomenal, super sensationell! 

Alle Golfer wurden vom Präsidenten des GC Trofaiach und seinen Mitarbeitern mit Kaffee, 

verschiedenen Kuchen, belegten Weckerln, Obst, Getränken und allerlei Köstlichkeiten 

bewirtet. Niemand musste hungrig oder durstig auf die Runde gehen, man musste nur 
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aufpassen, dass man sich an den reichhaltigen Genüssen nicht über-, verzeiht mir den 

Ausdruck, frisst! 

Der Präsident und sein Team trugen jeweils ein pinkes Sektionspolo und waren bestens 

gelaunt, jeder Turnierteilnehmer wurde bestens unterstützt. 

 

Gegen 10:00 Uhr war von Norden her eine Schlechtwetterfront auszumachen und es sah 

danach aus, dass ein Neopren-Anzug die bessere Wahl gewesen wäre, aber außer zwei 

kurzen Nieselperioden, die kaum der Rede wert waren, erfreuten sich die Spieler besten 

Golfwetters.  

 

Der Platz war in hervorragendem Zustand, die Fairway gut gepflegt, die Bunker frisch 

gerecht, lediglich die Greens waren ein wenig langsam, was aber auf das Klima im Bereich 

Trofaiach zurückzuführen sein dürfte.  

Aus all diesen Gründen wurden sehr gute Ergebnisse erspielt. Mehrere Spieler unterspielten 

ihr Handicap. 

 

Auf Loch 4 wurde ein hole-in-one-Preis, der von Reinhard Adler (www.golfversicherung.at), 

ebenfalls einem Gönner der Golfsektion des LPSV Steiermark, zur Verfügung gestellt wurde, 

ausgespielt. Leider traf niemand vom Abschlag direkt ins Loch und aus diesem Grund geht 

der Preis zurück an Reinhard Adler. Höchstwahrscheinlich wird Reinhard diesen Preis bei 

einem der nächsten Turniere wieder einmal zur Verfügung stellen.  

 

Auf Loch 13 wurden die Sonderpreise „nearest to the pin“ für Damen und Herren getrennt 

ausgespielt. Dabei gewann bei den Damen Gabriela Kayer, die den besten Schlag zur Fahne 

ausführte. Bei den Männern spielte Josef „Sepp“ Wretschko am nächsten zur Fahne. Beide 

wurden mit einem Sonderpreis ausgezeichnet. 

Auf Loch 18 wurde dann für Damen und Herren getrennt der längste Abschlag, der auf dem 

Fairway zu liegen kam, ausgezeichnet. Bei den Damen hatte wiederum Gabriela Kayer den 

Abschlag mit dem „größten Wumms“, bei den Männern beförderte Philipp Moser den 

Golfball am weitesten vom Abschlag in Richtung Green. Auch für diese Leistungen gab es 

jeweils einen Sonderpreis für die Golfer.  

Nachdem die Golfer ihre Golfrunde beendet hatten, 

wurden sie im Restaurant „Eastwood“ mit einem 

Menü, das sie bei der Erledigung der coronabedingten 

Formalitäten am Anfang des Tages ausgesucht hatten, 

bewirtet.  

 

Man konnte zwischen einem Burger mit Pommes, einem mediterranen Nudelgericht und 

einem Putenstreifensalat wählen. Es war wirklich eine Qual der Wahl - alle drei 
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angebotenen Menüs waren jeweils fabelhaft. Der Restaurantbetreiber Stefan Gruber und 

sein Team kümmerten sich bestens um alle Wünsche der anwesenden Golfer.   

Im Anschluss an das Essen wurde die Siegerehrung vor dem Restaurant durchgeführt. Die 

Preise wurden vom Präsidenten des GC Trofaiach, Mag. Edgar Steinberger, an die jeweiligen 

Preisträger überreicht. Ich erspare mir hier die Auflistung der Preisträger der einzelnen 

Wertungen, diese sind unter www.golf.at abrufbar.  

 

FAZIT:  

Der Vorstand der Sektion Golf des Landespolizeisportvereines bedankt sich vielmals bei dem 

Team rund um den Präsidenten des GC Trofaiach, Mag. Edgar Steinberger, für die 

freundliche und herzliche Aufnahme sowie die professionelle und tolle Arbeit im 

Zusammenhang mit der Ausrichtung und Durchführung des Turniers. 

…und eines ist auch sicher!!! Das war das erste aber sicher nicht das letzte Turnier, das wir 

auf dem Golfplatz des GC Trofaiach durchgeführt haben. 

 

Lieber Edgar, bitte richte allen deinen Mitarbeitern und Helfern einen riesengroßen Dank 

und die besten Grüße der Sektion Golf des Landespolizeisportvereines Steiermark aus.  
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Wir möchten uns aber auch bei unseren langjährigen Sponsoren VÖB-Eccher GesmbH, 

Wurst- und Schinkenspezialitäten SORGER aus Frauental und SIS-Alarmanlagen sehr 

herzlich bedanken, die Dank ihrem Sponsoring solche Events möglich machen. 

 

            

                                                              

 

 

 

 

Ich werde am (Golf)Ball bleiben und Euch immer wieder informieren! 

Bis dahin 

  Beda  
(Hans-Peter Schume) 


